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// Im Blickpunkth

Bisherige und k�nftige Anwendung von Rechnungslegungsstandards ist das Thema dieser Ausgabe: Die Deutsche Pr�f-

stelle f�r Rechnungslegung (DPR) pr�ft die korrekte Anwendung der IFRS bei b�rsengelisteten Unternehmen. Welche Er-

fahrungen die Emittenten mit der DPR-Pr�fung gemacht haben, ist Gegenstand einer Studie, die das Deutsche Aktien-

institut (DAI) zusammen mit der Wirtschaftspr�fungsgesellschaft PwC in diesen Tagen ver�ffentlicht hat (www.pwc.de

bzw. www.dai.de). Der untenstehenden Meldung zum Entforcement k�nnen Sie entnehmen, wo Sie die Fehlerver�ffentli-

chungen im Elektronischen Bundesanzeiger finden. Wie die R�ckstellungabzinsung nach dem in K�rze anzuwendenden

BilMoG aussehen soll, ist Thema des Aufsatzes von Stapf/Elgg. Stibi geht auf der Ersten Seite mit Blick auf den j�ngst

ver�ffentlichten IFRS-Standard for SMEs der Frage nach, ob „der Arm des IASB auch den deutschen Mittelstand erreicht“.
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Finanzkrise
EU-Kommission: Verabschiedung von

Legislativvorschl�gen zur St�rkung der

Finanzaufsicht in Europa

Die EU-Kommission hat am23.9.2009 ihre Legisla-

tiventw�rfe beschlossen, um die Aufsicht �ber

den Finanzsektor in Europa erheblich zu versch�r-

fen. Es wird ein neuer Europ�ischer Ausschuss f�r

Systemrisiken (ESRB) eingesetzt, dessen Aufgabe

darin besteht, Risiken f�r das Finanzsystem als

Ganzes zu erkennen und insbesondere Fr�hwar-

nungen abzugeben, auf die dann m�glichst

schnell reagiert werden soll. Ferner wird ein Euro-

p�isches System f�r die Finanzaufsicht (ESFS) ge-

schaffen, das sich aus dennationalenAufsichtsbe-

h�rdenunddrei neuen Europ�ischenAufsichtsbe-

h�rden f�r die Bereiche Bankwesen, Wert-

papierhandel sowie Versicherungswesen und

betriebliche Altersversorgung zusammensetzt.

Weitere Informationendazuunterec.europa.eu.

Rechnungslegung
EFRAG: Zwei Umsetzungsempfehlungen

vorgelegt

-tb- Die European Financial Reporting Advisory

Group (EFRAG) hat zwei Empfehlungen zur Um-

setzung von Neuerungen der IFRS an die Europ�-

ische Kommission gesandt: Die eine Empfehlung

betrifft die „Improvements to IFRS 2007–2009“,

die andere die Erg�nzungen zu IFRS 2 „Group

Cash-settled Share-based Payment Transactions“.

Dar�ber hinaus hat die EFRAG einen aktualisier-

ten Endorsement Status Report ver�ffentlicht.

Die Texte sind abrufbar unter www.efrag.org.

CESR und EU: Stellungnahmen zum

ED „Financial Instruments“

-tb- Das Committee of European Securities Regu-

lators (CESR) hat zwei Stellungnahmen zum IASB

Exposure Draft „Financial Instruments: Classifica-

tion and Measurement“ publiziert: Eine ist an die

EFRAG gerichtet, die andere direkt an den IASB.

Die Texte sind abrufbar unter www.cesr.eu.

AuchdieEurop�ischeKommissionhatihreStellung-

nahmeanden IASB�bersandt.DerText istabrufbar

unter ec.europa.eu. Darin �ußert die Kommission

zahlreiche Bedenken, u. a. gegen den Umfang der

vom IASB vorgeschlagenen Fair-Value-Bewer-

tung sowie gegen die Umklassifizierungsregeln.

IASB: Vorschl�ge zur �nderung der

IASC-Satzung

-tb- Die Trustees der International Accounting

Standards Committee Foundation (IASCF), dem

Aufsichtsorgan �ber den IASB, habenweitere Vor-

schl�ge zur Verbesserung der F�hrungs- und Auf-

sichtsstruktur gemacht. In dem 53-seitigen Doku-

ment, abrufbar unter www.iasb.org, werden ins-

bes. Vorschl�ge zur besseren Einbeziehung der

Stakeholdergemacht.DiesbetrifftdieZusammen-

arbeitmit anderenOrganisationen unddie ausge-

wogene Ber�cksichtigung der Interessen von In-

dustriestaaten und Entwicklungsl�ndern. Weitere

Informationendazuauch unterwww.drsc.de. Stel-

lungnahmen zu dem Papier k�nnen bis zum

30.11.2009 entweder an commentletters@iasb.

org.uk oder an info@drsc.de gesendet werden.

EBAnz: Aufruf von Fehlerver�ffentlichungen

im Rahmen des Enforcementverfahrens

Die bisherigen Fehlerver�ffentlichungen im Rah-

men des zweistufigen Enforcementverfahrens

der Deutschen Pr�fstelle f�r Rechnungslegung

(DPR) und der Bundesanstalt f�r Finanzdienst-

leistungsaufsicht (BaFin) k�nnen Sie auf den In-

ternetseiten des Elektronischen Bundesanzeigers

(EBAnz) einsehen. Gehen Sie dabei wie folgt vor:

– Aufruf der Webseite des Elektronischen Bun-

desanzeigers: www.ebundesanzeiger.de;

– Anklicken des Reiters „Suchen“,

– unter dem Bereich „Rechnungslegung/Finanz-

berichte“ Auswahl von „Jahresabschl�sse/

Jahresfinanzberichte“;

– Anklicken der Schaltfl�che „Weiter eingrenzen“;

– unter Pull-Down-Men� „Bekanntmachungsart“

Auswahl von „Fehlerbekanntmachung“;

– Anklicken der Schaltfl�che „Suchen“.

RIC: Stellungnahme zum IFRIC D25

Die vom Rechnungslegungs Interpretations Com-

mittee (RIC) verabschiedete Stellungnahme zum

IFRIC D25 „Extinguishing Financial Liabilities with

Equity Instruments“ ist unter www.drsc.de abruf-

bar.

DSR: Ergebnisbericht �ber die 135. Sitzung

Der Ergebnisbericht der 135. Sitzung des Deut-

schen Standardisierungsrates (DSR) vom 31.8./

1.9.2009 sowie das aktuelle Arbeitsprogramm

sind unter www.drsc.de abrufbar.

DSR: 136. DSR-Sitzung

Die Agenda der 126. Sitzung des DSR am 1./2.10.

2009 sowie weitere Informationen, u. a. Links f�r

dieAnmeldung, stehenunterwww.drsc.debereit.

Wirtschaftspr�fung
IDW und FEE: Stellungnahmen zur

Konsultation der EU-Kommission zur

�bernahme der ISA

Das Institut der Wirtschaftspr�fer (IDW) hat mit

Schreiben vom 17.9.2009 zu dem Konsultations-

papier der EU-Kommission zur Einf�hrung der In-

ternational Standards on Auditing (ISA) Stellung

genommen. Das IDW unterst�tzt darin die �ber-

nahme der ISA f�r gesetzliche Abschlusspr�fun-

gen und begr�ßt gleichzeitig, dass die EU-Kom-

mission in dem Konsultationspapier die vom IDW

angeregte Diskussion zur verh�ltnism�ßigen An-

wendung der ISA auf Unternehmen verschiede-

ner Gr�ße und Komplexit�t („Skalierbarkeit“) auf-

greift. Der Text der Stellungnahme und eine Zu-

sammenfassung des Inhalts sind abrufbar unter

www.idw.de.

Auch die F�d�ration des Experts Comptables Eu-

rop�ens (FEE) hat ihre Stellungnahme abgege-

ben. In dem zw�lfseitigen Dokument empfiehlt

sie die Einf�hrung der ISA f�r Pflichtpr�fungen in

der EU. Der Text ist abrufbar unter www.fee.be.

Im BB-Nachrichten�berblick unter www.betriebs-

berater.de werden Sie direkt auf alle angegebenen

Dokumente verlinkt.
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